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Kundmachung 
 

 

Tagesordnung 

 
1. Unterzeichnung der Niederschrift 2/2008 

2. Vergabe Elektroarbeiten Hochbehälter und Kraftwerk 

3. Vergabe Errichtung Gehsteig entlang L224  

4. Verordnung innerörtliche Geschwindigkeitsbeschränkung 

5. Anträge, Anfragen und Allfälliges 

 

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 28.August 2008 folgende 

Beschlüsse gefasst: 
 

1. kein Beschluss:  

 

2. Beschluss: Der GR beschließt einstimmig die EMSR (Elektro-, Mess-, Steuer- und 

Regeltechnik) Arbeiten  an die Fa. SIEMENS mit einer Vertragssumme von 120.851,90 € 

netto zu vergeben. Der Beschluss gilt vorbehaltlich der Zustimmung zur Vergabe von Seiten 

der Tiroler Landesregierung.  

 

3. Beschluss: Der GR beschließt einstimmig die Tiefbauarbeiten für den Gehsteig VS-Kirche an 

die Fa. DURTST BAU mit einer Vertragssumme von 100.572,48 € (brutto) zu vergeben. Der 

Beschluss gilt vorbehaltlich der Zustimmung zur Vergabe von Seiten der Tiroler 

Landesregierung. 

 

4. Beschluss: Der GR beschließt einstimmig den Antrag auf Verordnung der ZONE30 im 

Bereich der Landesstraße L224 ab Kreuzung Breitenweg bis zum Gemeindeamt. 

Beschluss: Der GR beschließt einstimmig die Verordnung der ZONE30 im angeführten 

Bereich der Gemeindestraßen (Verordnung liegt bei) zu erlassen. 

 

5b. AO Meßner Paul berichtet über die Einbindung der Wattnerstraße in die neue 

Verbindungsstraße nach Fritzens (BEG). Bisher wurde die Variante D ins Auge gefasst. Diese 

Variante wurde allerdings aufgrund der nicht vorhandenen Sichtweiten bei den Bushaltestellen 

vom Land abgelehnt. Diesbezüglich wurde nun die Variante H ausgearbeitet. Diese beinhaltet 

die Einbindung der Wattnerstraße relativ weit östlich (ca. bei Haus Fankhauser). Fußgänger 

und Radfahrer können hier problemlos den direkten Weg - alte Wattnerstraße – neuen 

Verbindungsweg – bis zum Bahnhof benutzen. Die Sichtweiten für den Autoverkehr sind 

gegeben. Die Ablöse des Grundbedarfes von der BEG müsste eigentlich möglich sein. Im 

Bereich Klingler wäre ein Gehsteig wünschenswert. Die Realisierung ist hier aufgrund der 

geringen Breite sehr schwierig, wird aber noch abgeklärt. Auf Antrag des BGM wird das 

Thema Einbindung der Wattnerstraße in die TO einstimmig aufgenommen. Die Variante H 

wird daher mit der BEG besprochen und versucht diese umzusetzen. 

Beschluss: Der GR beschließt einstimmig die Variante H zur Umsetzung zu bringen.   

 

 

der Bürgermeister 

 

 

Josef  Schindl 


